
Die teilnehmenden Geschäfte der Simmerather Weihnachtsverlosung 2010:
Ahorn-Apotheke, American Grill, Apotheke In den Bremen, Bistro Bierbaum, Blickpunkt Augenoptik, Bodyline, Botanika, Braun Landhausmoden, Breuer Stephan Autohaus,
Callas, Claßen Motorgeräte, Der Buchladen, expert, Extra Bau- & Hobby, Galerie für die Sinne, Geheimtip Imbiss, Gentges & Kather Autohaus, Haarpatent, Haas Autohaus,
Haas-Henn, Haas M2, Haas damenmoden, Haas herrenmoden, Harzheim Gebäudereinigung, Henn Hartmut Lohnfuhrunternehmen, Hermanns Autohaus, Hilgers Fuß & Schuh,
Holtmann Buchhandlung, Hotel Zur Post, I&M Mietservice, Jacobs Bäckerei/Cafe, Kaczmarek Fleischerei, Kaulard Juweliere, Kaulard Augenoptik, Keischgens, Kogel, Krings
Autohaus, Lauscher Schreinerei, Leister Elektro, Linden-Apotheke, Maassen Lotto, MB Ambiente, MPO Vers.makler Offermann, Müller Gardinen, Monheim Parfümerie, Nies-
sen Haarmoden, Offermann Autohaus, Offermann Geflügel, Offermann Reinigung, Optik Krott, Pauls Blumen, Petit Bisou, Plum Intersport, Provinzial Versicherung, Rader
Computer, Raiffeisenbank, Rathaus-Apotheke, Restebasar, Rewe Nordeifelkauf, Salzgrotte, Sandwich, Scherf Holz, Schiller Foto, Schmitz Hairshop, Schönborn Küchen, Schrö-
der’s Eck, Schweitzer, Sories Plus, Sories, Sparkasse, Thelen, Titz Fleischerei, TÜV, Wilden Gaststätte, Wohnraum, Wilhelms Frisierbar, Zoo & Co

P R E I S W E R T + K O M P E T E N T

Auf Dohnschet 7
52152 Simmerath
Telefon: 0 24 73/92 90 91
Mobil: 01 75/3 68 55 48
E-Mail:
peter.offermann@vmpo.de

Fordern Sie jetzt Ihren
kostenlosen Versicherungs-
vergleich an.

Mehr Leistung,
weniger Beitrag!
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So kommt Ihr Angebot
groß raus – unsere
Anzeigenmärkte.

Bei jedem Wetter: Intensives Naturerlebnis im Nationalpark
Neues Angebot der Rursee-Touristik – Geführte Wetterwanderungen mit Pause und Stärkung in der Wanderstation Einruhr

Ruhrberg . Wer so recht in
Freuden wandert, für den gibt
es kein schlechtes Wetter,
sondern nur die falsche Klei-
dung. Passionierte Wander-
sleut’ wissen längst – wenn
einem der Wind so richtig um
die Ohren pfeift, ist das Na-
turerlebnis noch mal so span-
nend und intensiv.

Dieser Erkenntnis trägt jetzt

die „Rursee-Touristik“ Rech-
nung und bietet in den Win-
termonaten eine „Wetterwan-
derung“ an. Diese Wande-
rung findet immer an einem
Sonntag und einmal im Mo-
nat statt.

Wandern bei jedem Wetter

Der Name „Wetterwande-

rung“ ist dabei Programm.
Gewandert wird nämlich bei
jedem Wetter. Egal, ob es
stürmt, schneit, regnet oder
die Sonne vom Himmel
scheint – die Wanderschuhe
werden auf alle Fälle ge-
schnürt.

Start für die Wetterwande-
rungen ist immer um 9.30
Uhr am Nationalpark-Tor in

Rurberg. Dort nimmt ein er-
fahrener Waldführer die Teil-
nehmer in Empfang und steu-
ert mit ihnen die Urftseestau-
mauer an. Auf dem Weg
durch den Nationalpark Eifel
wird der Waldführer den Teil-
nehmer allerhand spannende
Geschichten zu Flora und
Fauna erzählen.

Von der Staumauer aus
geht es weiter nach Einruhr,
wo in der attraktiven Wander-
station am Heilsteinhaus eine
Rast eingelegt wird. In der
schönen Atmosphäre der
Wanderstation, in der ein Ka-
minofen für behagliche Wär-
me sorgt, können die Wande-
rer gegen kleines Geld eine
leckere heiße Suppe zu sich
nehmen und etwas trinken.
So gestärkt ist der Rückweg

nach Rurberg ein Klacks.
Bei den geführten „Wetter-

wanderungen“, deren Teil-
nahme bis auf die Verpfle-
gung in der Wanderstation
Einruhr übrigens kostenlos
ist, können maximal 25 Per-
sonen mit wandern. Die Wan-
derung ist rund 16,5 Kilome-
ter lang und dauert einen gan-
zen Tag.

Angeboten werden die Wet-
terwanderungen an folgen-
den Sonntagen:

12. Dezember 2010
30. Januar 2011
27. Februar 2011
� Treffpunkt für die „Wet-

terwanderung“ ist immer um
9.30 Uhr das Nationalpark-
Tor in Rurberg.

� Anmeldungen und weite-
re Informationen bei:

Rursee-Touristk GmbH
Seeufer 3, 52152 Sim-
merath

Tel. +49 (0)2473 - 93 77 0
email: info@rursee.de
Internet: www.rursee.de

Es gibt kein schlechtes Wetter, nur die falsche Kleidung. Unter diesem Motto werden die neuen
Wetterwanderungen der Rursee-Touristik angeboten. Foto:Veranstalter

Foto: René Pelzer

Foto: René Pelzer
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Räum- und Streupflicht auf Wegen
Alle Jahre wieder... Räumfahrzeuge durch Autos behindert. Glatte Fußwege.

Roetgen. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren weist das von der
Gemeinde Roetgen mit dem Win-
terdienst beauftragte Unterneh-
men darauf hin, dass auf der Fahr-
bahn abgestellte Fahrzeuge einen
effektiven Winterdienst schwierig
oder unmöglich machten. Die Ge-
meinde bittet daher alle Bürger bei
entsprechenden Witterungsver-
hältnissen ihre Fahrzeuge abseits
der Fahrbahn zu parken.

Eine weitere Problematik entste-
he durch die Nichteinhaltung der
Räum- und Streupflicht auf Geh-
wegen.

Die Vorgaben der Straßenreini-
gungssatzung der Gemeinde seien
hierzu eindeutig: Die Reinigung

der Gehwege innerhalb der ge-
schlossenen Ortslagen obliege den
Eigentümern der an die Straßen
angrenzenden Grundstücke. Die
Gehwege seien in einer für den
Fußgängerverkehr erforderlichen
Breite von Schnee und Eis freizu-
halten. Glätte sei tagsüber nach
Beendigung des Schneefalls bezie-
hungsweise nach dem Entstehen
der Glätte zu beseitigen.

Der Schnee solle nicht auf die
Fahrbahnen geschaufelt werden,
da er dort zu einer Gefährdung des
fließenden Verkehrs führen kön-
ne und beim Einsatz von Räum-
fahrzeugen wieder auf die Gehwe-
ge zurückgeworfen werden würde.

Vielmehr solle er im Randbe-

reich des Gehweges aufgeschüttet
werden oder aber auf dem eigenen
Grundstück verteilt werden.

Mit dem Vernachlässigen der
Räum- und Streupflicht würde
nicht nur eine Ordnungswidrig-
keit begangen.

Im Falle eines Schadens, der
durch nicht ordnungsgemäßes
Räumen oder Streuen entstehe,
könne der Eigentümer in die Haf-
tung genommen werden.

Im eigenen Interesse und
auch aus Rücksicht auf Kinder

oder ältere Menschen appelliere
die Gemeinde eindringlich an alle
Grundstückseigentümer, ihrer
Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Unrat vor der Kapelle
Initiative für Glasverbot im Ortskern Simmerath

Simmerath. Der Platz an der Jo-
hannis-Kapelle in Simmerath ist
oft verschmutzt. Beklagt wird
auch der Zustand am Bushof ge-
genüber. Die Probleme dort wur-
den bereits zwischen Gemeinde
und Polizei erörtert, die die Berei-
che inzwischen auch stärker kon-
trolliere, wie Bürgermeister Karl-
Heinz Hermanns im Hauptaus-
schuss berichtete.

Hilfreich wäre für beide Berei-
che ein Glas- und Alkoholverbot,
darin sind sich Hermanns und der
Bezirksbeamte für den Bezirks-
dienst Simmerath, Hauptkommis-
sar Carl Hermann, einig. Aller-
dings, so erläuterte der Bürger-
meister, fehle derzeit noch eine

rechtliche Grundlage für ein der-
artiges Verbot. Die Bürgermeister
in der Städteregion Aachen sind
nun übereingekommen, eine ent-
sprechende Initiative bei der Lan-
desregierung in Düsseldorf einzu-
bringen, um eine landesrechtliche
Regelung zu erreichen.

Die Johannis-Kapelle an der
Hauptstraße ist das älteste Gebäu-
de in der Ortslage Simmerath. Als
1968 die Bundesstraße 399 in der
Ortsdurchfahrt ausgebaut und
verlegt wurde, musste die Kapelle
von ihrem alten Standort weichen
und wurde etwa 100 Meter ent-
fernt am neuen Standort in ihrer
ursprünglichen Form wieder auf-
gebaut. (rpa)

Vogelsang-Komplett:
Ein Tag für 15 Euro
Vogelsang. Ausblicke in die
winterliche Landschaft des Na-
tionalparks Eifel, eine Führung
über das Gelände der ehemali-
gen NS-Ordensburg, Essen so-
wie heiße Getränke – das bein-
haltet das aktuelle Vogelsang
Komplett-Ticket für 15 Euro.

Die Tickets – Tagesgericht in
der Vogelsang-Gastronomie,
Getränk, Kaffee, Kuchen, Ge-
ländeführung (14 Uhr, sonn-
und feiertags zusätzlich um 11
Uhr) – liegen in den Touris-
muszentren der Region und
im Forum Vogelsang aus.

Auf dem Postweg ist das Ti-
cket zudem unter G 0049
(0)2444/91579-0 erhältlich,
per Email auf dem digitalen
Weg unter buchung@vogel-
sang-ip.de.

Sonntag,
12. 12. 2010,
verkaufsoffen

von 13 bis 18 Uhr!

Privatschule Conventz
in Roetgen

!!!!

!!!!

!!!!

!!!!

max.15 Schüler pro Klassemax.15 Schüler pro Klassemax.15 Schüler pro Klassemax.15 Schüler pro Klasse
kein Unterrichtsausfallkein Unterrichtsausfallkein Unterrichtsausfallkein Unterrichtsausfall
Aufnahme jederzeit möglichAufnahme jederzeit möglichAufnahme jederzeit möglichAufnahme jederzeit möglich
unabhängig von derunabhängig von derunabhängig von derunabhängig von der
GrundschulempfehlungGrundschulempfehlungGrundschulempfehlungGrundschulempfehlung

Ganztagsunterricht abGanztagsunterricht abGanztagsunterricht abGanztagsunterricht ab
Klasse 5 bis zum AbiturKlasse 5 bis zum AbiturKlasse 5 bis zum AbiturKlasse 5 bis zum Abitur

Infos unter: 02471 - 920010Infos unter: 02471 - 920010Infos unter: 02471 - 920010Infos unter: 02471 - 920010
www.privatschule-conventz.dewww.privatschule-conventz.dewww.privatschule-conventz.dewww.privatschule-conventz.de

Samstag + Sonntag

11.+ 12. Dezember

Eltern-Infotag

13 - 16 Uhr

Vom 10.12-12.12.2010 erhalten Sie
15% Rabatt auf alle Artikel.

(ausgenommen sind reduzierte Waren,
Gutscheine und Dienstleistungen)

Wir laden ein
zum verkaufsoffenen Sonntag
am 12. Dezember zu Glühwein

und Gebäck!

Roetgen lädt ein . . .Roetgen lädt ein . . .Roetgen lädt ein . . .Roetgen lädt ein . . . Verkaufsoffener Sonntag

am 12. Dezember 2010

von 13.00 bis 18.00 Uhr

. . . tolle Angebote der Roetgener Geschäftswelt
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Ralf Huppertz

Ihr Mediaberater
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Ausstellung und Informationsnachmittage in Roetgen
Kalterherberger Maler Walter Lunz stellt an diesem Wochenende seine Bilder in der Privatschule und Bildungsreform Conventz aus

Roetgen. Die Privatschule
Conventz öffnet am 11. und
12. Dezember für alle Kunst-
und Vennliebhaber ihre Tore
für einen Besuch der Gemäl-
deausstellung „Schönheit des
Hohen Venns und der Eifel“.
Der Kalterherberger Maler
Walter Lunz wird die Aula der
Privatschule in Roetgen, Altes

Kloster, Hauptstraße 29, in
eine Ausstellungshalle ver-
wandeln.

Mit Skizzenblock, Farbe,
Spachtel, Pinsel und Lein-
wand machte er sich daran,
die faszinierende Vielseitig-
keit und die Ursprünglichkeit
der Moorlandschaft festzuhal-
ten und in Öl zu bannen.

Zahlreiche Ausstellungen sei-
ner Werke haben den Maler
Lunz bis weit über die Gren-
zen seiner Heimat bekannt
gemacht.

Motive aus jeder Jahreszeit

Walter Lunz präsentiert in
der Privatschule Conventz
Werke seiner jüngeren Schaf-
fensperiode. An Motiven bie-
tet ihm die Natur das Kaleido-
skop aus Farben und Themen
zu jeder Jahreszeit. Im Wech-
sel von Licht und Schatten
wird der Betrachter der Bilder
zu einem Spaziergang durch
Venn und Wald geführt. Das
Lunz'sche Sujet gibt damit die

Stimmung wieder, die einhei-
mische wie auswärtige Besu-
cher der Eifel und des Hohen
Venns schätzen und lieben.

„Mein Ziel ist es, mit mei-
nen Gemälden dem Betrach-
ter die heile Welt zu zeigen.
Mein ständiges Thema ist da-
her die reine Natur. Auf den
Bildern soll die Stille sichtbar
und Sehnsüchte geweckt wer-
den. Ich spare aus und igno-
riere, was mich stört und will
so vor Augen führen, was wir
im Begriff sind zu verlieren“,
erklärt Walter Lunz über seine
Art der Malerei. Die Öff-
nungszeiten sind am Sams-
tag, 11. Dezember, von 13 bis
18 Uhr und am Sonntag, 12.

Dezember, von 11 bis 18 Uhr.
Die Privatschule und Bil-

dungsforum Conventz in Ro-
etgen besteht seit 1995. Eine
Nachhilfeschule mit Kinder-
sprachen- und Computer-
schule waren die Anfangsan-
gebote, die sich schnell erwei-
terten.

Privatschule seit 2002

Die Qualität der Ausbil-
dung für Kinder sprach sich
schnell bei Erwachsenen und
auch Firmen herum, und
auch mittelständische und in-
ternational tätige Unterneh-
men griffen auf das Angebot
des damaligen Bildungsfo-

rums zurück. Die enge Zu-
sammenarbeit mit Schulen
und allen an der Kinderaus-
bildung beteiligten Stellen
veranlasste Ulrike und Wil-
fried Conventz dazu, im April
2002 die Privatschule Co-
ventz zu eröffnen, die nach
dem Landesrecht Nordrhein-
Westfalen eine staatlich aner-
kannte Ergänzungsschule ist.
Die Schüler legen nach der
Klasse 10 die Fachoberschul-
reife und nach der Klasse 13
das Abitur in einer externen
Prüfung ab.

Informationsnachmittage

Das derzeitige Angebot der
Privatschule und Bildungsre-
form Conventz GbR umfasst
die Privatschule mit den Ab-
schlüssen der Hauptschule,
der Fachoberschulreife und
dem Abitur, die Nachhilfe-
schule von der Vorschule bis
zum Abitur, Tutorien für Stu-
denten, Kindersprachenschu-
le und Kindercomputerschu-
le, interne und externe Fir-
menschulungen in Sprachen
und EDV sowie begleitende
Förderungen für Auszubil-
dende aller Berufe.

Weitere Angebote sind in
Planung. Die Privatschule
und Bildungsforum Conventz
veranstaltet am 11. und 12.
Dezember zwischen 13 und
16 Uhr einen Informations-
nachmittag für alle interes-
sierten Eltern und Schüler.

(cc)

Winterliche
Wanderung
Nationalpark Eifel. Das Jahr
neigt sich allmählich dem
Ende zu. Ein Hauch von
Weihnachten liegt bereits in
der Luft. Die Ruhe im Natio-
nalpark wirkt wie Balsam auf
gestresste Nerven. Wander-
fans können einen Ranger
durch den Nationalpark be-
gleiten. Jeden Samstag kann
man sich dem Ranger ab 11
Uhr vom Nationalpark-Tor
Rurberg kostenfrei anschlie-
ßen.

Mit dem Duft von Glüh-
wein und Printen lockt der
Weihnachtsmarkt am Rursee
in Rurberg. An den ersten drei
Adventwochenenden ist der
Weihnachtsmarkt immer
samstags ab 15 Uhr und sonn-
tags ab 11 Uhr geöffnet. An
allen Tagen kommt der Niko-
laus mit dem Boot über den
Badesee und bringt kleine
Überraschungen für die Kin-
der.

Das derzeitige Angebot der Privatschule und Bildungsreform
Conventz umfasst unter anderem die Abschlüsse der Hauptschule,
der Fachoberschulreife und des Abiturs. Fotos: Chmel

Ruhe und winterliche Schönheit
im Nationalpark - besonders im
Winter eine Wanderung wert.

Foto: René Pelzer
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